
Wer den Weg kennt, findet das Ziel

Zunächst möchte ich mich bei den vielen lieben Menschen bedanken, die mich in all den 
Jahren, während meiner Tätigkeit als Therapeut unterstützten und mir den Rücken frei 
hielten. Besonderer Dank gilt dabei meinen Eltern Ursula und Theo Bullinger.

Herzlichen Dank an meinen Vater, dem weit über die Ländergrenzen hinaus bekannten 
Geistheiler, mit dem ich in symbiotischer Verbindung all die Jahre unter einem Dach 
praktizieren durfte. Herzlichen Dank auch an alle bisherigen und jetzigen Mitarbeiter im 
Bereich Physiotherapie, Rezeption und Training.

Ich schaue dankbar auf all die zufriedenen Patienten und Stammkunden, welche das 
gesamte Praxis Team durch ihre Treue in seiner Arbeit bestätigten.


20 Jahre Bullinger Therapie+Training

Die Rehapraxis öffnete im Oktober 2001 ihre Pforten und damit mir die Tür zu meiner 
Selbständigkeit. Mit gerade 27 Jahren fing ich mit der o.g. Unterstützung an, in unzähligen 
spannenden, anstrengenden aber anfänglich auch ungewissen Stunden mein, „Schiff" auf 
Kurs zu bringen und zu dem zu machen, was es heute ist.

Viele großartige Momente, die gelebt und vorangetrieben wurden, wie z.B. meine 
Betreuung von Vereinen, Sportverbänden, dem Deutschen Basketball Bund, Amateur und 
Profisportlern und insbesondere der Fußballnationalmannschaft Albaniens, prägen bis 
heute das Gesicht und die Einzigartigkeit der Rehapraxis. Während meiner Reisetätigkeiten 
und meiner Imagearbeit im Außen, konnte ich mich jederzeit auf meine Eltern und meine 
Mitarbeiter im Inneren der Praxis verlassen.

Seit Beginn bilde ich mich persönlich und fachlich weiter. Vom KFZ Mechaniker, staatlich 
geprüftem Masseur, medizinischem Bademeister, zum staatlich geprüftem Physiotherapeut, 
zert. Manualtherapeut, zert. Sportphysiotherapeut, zert. Athletiktrainer, sowie nach 5 
jährigem Studium erfolgreichen Abschluss mit Diplom zum Osteopathen, bis hin zur 
erfolgreichen Prüfung zum Heilpraktiker.

Ich stehe nun gefühlt in der Mitte meines Lebens und schaue auf die unzähligen Jahre 
meines Berufslebens zurück.

Als ein Mensch, der Visionen entwickelt und diese auch leben will, stellte sich mir nun 
unweigerlich die Frage, ob mein „Schiff noch auf dem richtigen Kurs ist“. Es war für mich 
an der Zeit, Bilanz zu ziehen, Vergangenes mit den gegenwärtigen Fakten und meiner 
Vision angemessen in Verbindung zu setzen, um ein Resümee zu ziehen und anschließend 
eine Entscheidung zu treffen.


Fakt 1:

Um die Rehapraxis auf dem erzielten, hohen Niveau weiter entwickeln zu können, bedürfte 
es einer ordentlichen Investition. Gegenwärtig kann ich das Praxis Gebäude ausschließlich 
mieten. Ein Kauf, der es mir ermöglicht hätte, gemäß meinen Visionen zu investieren, ist 
von mir nicht beeinflussbar und abhängig von Dritten, die einem Kauf nicht zustimmen.


Fakt 2:

Meine persönliche und fachliche Weiterbildung, sowie die Osteopathiepraxis in der 
Luitpoldstrasse, sind eine von mir beeinflussbare Ausgangsgrundlage hin zu meiner Vision, 
Menschen mit meinen langjährigen Erfahrungen, meinem Wissen und Können zur 
ganzheitlichen Gesundheit zu verhelfen. So dass meine, volle Konzentration ab 
voraussichtlich Herbst 2022 ausschließlich dieser Praxis gewidmet sein wird.




Fakt 3:

Meine Erfahrungen haben mich gelehrt, dass die Bündelung meiner Energien mit dem 
Fokus auf meine Kernkompetenz, Menschen mit meinen Händen in ihrer Ganzheitlichkeit 
anzusprechen, zu behandeln und zu berühren, bestmögliche Heilung des erkrankten 
Menschen im osteopathischen Sinne ermöglicht werden kann.


Resümee:

Die notwendige Unabhängigkeit aus Fakt 1, meine aufgebauten und weiterentwickelten 
Kernkompetenzen aus Fakt 2, sowie meine Erfahrungen bezüglich der Bündelung von 
Energien aus Fakt 3, machen es für mich unabdingbar mittels der Osteopathie und der 
Heilpraktikertätigkeit meine Vision zur Heilung des Menschen, zu leben. Dabei nimmt nach 
wie vor die Liebe zum Leistungssport, das Erkennen, Verstehen und Behandeln von 
Sportverletzungen mit meinem speziell in den Jahren erworbenen Wissen, national wie 
auch international, eine besondere Rolle ein.


Die Entscheidung:

Nicht die Entscheidung gegen die Rehapraxis, sondern die Entscheidung für die 
Osteopathtie und das heilkundliche Arbeiten bedingen die Schließung der dieser Praxis, aus 
freien Stücken. Mein Besonderer Dank geht auch an all die Menschen, die uns in den 
letzten 20 Jahren ihre Gesundheit anvertraut haben. Meine Vision und mein Ziel wollen 
gelebt werden. Ich kenne meinen Weg, ich kenne mein Ziel und so habe ich mich 
entschieden.


Ich danke euch von Herzen

Euer Achim Bullinger


